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Januar ist Schnäppchenzeit
Tolle Rabatte und Angebote im MTZ

www.facebook.com/
MainTaunusZentrum

Für mehr Infos zum MTZ,
scannen Sie den Code!*
*Um diesen Code zu lesen, benötigen
Sie einen QR-Code Reader. Den
können Sie sich für Ihr Smartphone
kostenlos im Internet herunterladen!

www.main-taunus-zentrum.de

Das Main-Taunus-
Zentrum in Sulzbach
ist für Sie geöffnet:

Montag – Mittwoch
9.30–20.00 Uhr

Donnerstag – Samstag
9.30–22.00 Uhr

Über 170 Shops und
4500 kostenlose
Parkplätze für unsere
Besucher

Der MTZ-Kindergarten
für unsere kleinen Gäste

Neues aus dem größten Einkaufs-Zentrum in Hessen

> > > Hessens größtes Einkaufszentrum < < <

mit über 170 SHOPS und 4500 KOSTENLOSEN PARKPLÄTZEN

>>> Mit einem neuen Outfit ins neue Jahr starten – das
geht jetzt im Main-Taunus-Zentrum besonders preis-
wert. Denn im Januar denken die Modehäuser daran,
Platz zu schaffen für die Frühjahrskollektionen. Deshalb
gibt es nach dem Jahreswechsel in vielen Geschäften
aktuelle Ware zu reduzierten Preisen. Echte Sparfüchse
wissen das und kommen genau jetzt ist MTZ.

Dafür spricht auch, dass der Winter ja noch nicht
vorbei ist. Im Gegenteil, für viele steht der Winterurlaub
noch bevor. Und auch wer zu Hause bleibt, möchte
sich gerne modisch und schick vor der Kälte schützen.
Wintersport treiben kann man auch im Taunus. Über ak-
tuelle Neuheiten informiert die vorliegende Ausgabe
der Centerzeitung „Main-Taunus-Zentrum Aktuell“ im
Innenteil. Wer modisch gekleidet auf die Piste will, der
kommt vor der Reise noch ins MTZ und profitiert von den
vielen Angeboten in allen Bereichen.

Viele haben das übrigens schon gemacht, denn die
ersten Angebote gab es schon vor Weihnachten. Drei
Artikel kaufen, aber nur zwei bezahlen – so lautet etwa
ein Angebot aus der Kosmetik, und viele haben dies
beim Einkauf der Weihnachtsgeschenke genutzt. Auch
andere Branchen haben attraktive Angebote für den
Gabentisch gemacht.

Bei der Mode lohnt es sich, genau zu schauen und
zu vergleichen. 20 Prozent auf das ganze Sortiment
haben die einen angeboten, andere werben mit vielen
Top-Marken zu 50 Prozent, wieder andere haben sich
zum Winter-Räumungsverkauf entschlossen und ge-
währen dabei Rabatte von bis zu 70 Prozent. Da ist gut
beraten, wer sich einen Überblick über alles verschafft,
was gerade angeboten wird. Auf seine Kosten kommt
am Ende jeder.

Die Preisnachlässe beschränken sich nicht auf die
Mode. Technik, Schmuck, Haushaltswaren – Schnäpp-
chen gibt es in allen Branchen. Die meisten Shops
machen durch großformatige Schilder darauf aufmerk-
sam – „Sale“ schreiben die einen, andere beschränken
sich auf das Prozent-Zeichen. Der Blick in die Schau-
fenster zeigt – zum Jahreswechsel wird das MTZ
zum Schnäppchenparadies.

Dabei gibt es zwei gute Nachrichten. Erstens gehen
die Aktionen im Januar weiter, allerlei wird jetzt
noch einmal reduziert, manche Schnäppchen sind erst
jetzt möglich. Und zweitens sind es Artikel aus
dem ganz normalen Sortiment, die da angeboten
werden. Man bekommt also die gewohnte Qualität,

natürlich bei gewohntem Service, aber zu reduzierten
Preisen.

Alles in allem: Das neue Jahr im Main-Taunus-
Zentrum fängt prima an. Wer Hessens größtes
Shoppingcenter noch nicht kennt, für den ist jetzt
die allerbeste Gelegenheit, es kennen zu lernen – und
dann immer wieder zu kommen. Denn auch wenn dem-
nächst die Frühjahrskollektionen die Angebote der
Wintersaison ersetzt haben werden, lohnt sich ein
Shopping-Tag im MTZ immer.

Das vergangene Jahr, in dem das Main-Taunus-
Zentrum seinen 50. Geburtstag feiern konnte, war
sicher ein besonderes. Aber der Erlebniseinkauf steht
auch 2015 wieder im Mittelpunkt. Zahlreiche Aktionen

sind geplant, zur Unterhaltung und zur Information,
zum Staunen und zum Mitmachen. Mehr denn je wird
sich das MTZ als Shoppingcenter für die ganze Familie
und als Partner der Region präsentieren. Center Mana-
ger Matthias Borutta gibt im Innenteil dieser Ausgabe
der Centerzeitung schon einmal erste Ausblicke.

ich hoffe, Sie sind alle nach einigen ruhigen und besinnlichen

Feiertagen gut in das neue Jahr gerutscht. Ich darf Ihnen

auf diesem Wege noch ein gutes neues Jahr wünschen, ein

erfolgreiches, gesundes und friedliches 2015.

Allzu leicht gerät im Trubel des Alltages, in der Hektik des

Berufslebens in Vergessenheit, dass all das keine Selbstverständ-

lichkeiten sind. Ein Jahreswechsel ist ein guter Anlass, sich

dies bewusst zu machen.

Ein solcher Jahreswechsel ist

aber auch eine gute Gelegenheit

für einen Rückblick. 2014 stand

für uns natürlich ganz im Zeichen

des Jubiläums. 50 Jahre MTZ

waren für uns natürlich ein

Anlass zum Feiern – und die

ganze Region hat mitgefeiert.

Das war ein ganz besonderes

Erlebnis. Schauen Sie doch

einmal im Innenteil dieser

Zeitung nach – wir haben eine ganze Seite Erinnerungen an

dieses Jahr für Sie zusammengestellt. Sie werden sehen, dass

auch über das Jubiläumsfest hinaus eine Menge los war im MTZ.

Das erfolgreiche Jahr 2014 ist für uns natürlich Ansporn für 2015.

Unser – und Ihr – Main-Taunus-Zentrum immer noch besser zu

machen, darum geht es uns. Wir wollen Ihnen ein Einkaufs-

erlebnis bieten, das Sie im Internet niemals finden werden.

Freundliche Beratung bei bestem Service, damit wollen wir auch

in Zukunft überzeugen. Das ist der Auftrag, den zu erfüllen wir

uns Tag für Tag wieder neu vornehmen. Ihre tolle Resonanz zeigt

uns, dass wir auf dem richtigen Weg ist.

Überzeugen Sie sich doch selbst. Nicht einmal, sondern immer

wieder. Im MTZ ist immer etwas los, der Weg lohnt sich auf jeden

Fall. Zum Jahresbeginn halten viele Geschäfte das eine oder an-

dere Schnäppchen für Sie bereit. Das sollten Sie nicht verpassen!

Herzlichst Ihr

M. Borutta, Center Manager

Reduziert, aber schick noch für die
laufende Wintersaison – Galeria Kaufhof

und viele Modehäuser
locken jetzt mit attraktiven

Sonderangeboten.

> > > Schenken ist eigentlich immer ein Thema –
auch nach Weihnachten. Es dauert nicht mehr
lange, und der Valentinstag taucht im Kalender auf,
dann geht es auch bald schon wieder auf Ostern zu,
dicht gefolgt vom Muttertag. Und dann all die Ge-
burtstage, Hochzeiten, Arbeitsjubiläen, Umzüge –
die Liste ist endlos. Und mal ganz ehrlich: Braucht
man wirklich immer einen Festtag, um irgendjeman-
dem eine Freude zu machen?

Gut dran ist, wer immer eine gute Geschenkidee
hat, denn für den ist es einfach. Er fährt ins Main-
Taunus-Zentrum und besorgt sich, was er braucht.
Es ist aber auch der richtige Anlaufpunkt für alle, die
Anregungen brauchen – rund 170 Geschäfte
präsentieren eine Fülle von Anregungen. Eine gute
Möglichkeit ist es aber auch, das Aussuchen dem
Beschenkten zu überlassen. Speziell dafür gibt
es den MTZ-Geschenkgutschein. Wer diesen ver-

schenkt, der verschenkt einen Einkaufsbummel in
Hessens größtem Shoppingcenter gleich mit. Und
bietet es sich nicht in vielen Fällen an, die eigene
Begleitung gleich mit zu verschenken? Wenn es um
die beste Freundin geht oder gar um die Herzaller-
liebste?

Ein Geschenk für jeden Geldbeutel ist der
MTZ-Einkaufsgutschein auch. Denn von 5 Euro an
aufwärts wird er an der Kundeninformation auf
alle Beträge in Fünf-Euro-Schritten ausgegeben. Ge-
meinsam mit der Servicepauschale von 50 Cent kann
er in bar oder mit EC-Karte bezahlt werden. Einlösen
kann man den Gutschein übrigens in mehr als
120 Shoppingcentern der ECE in Deutschland.
Noch ein Tipp: Einfach zum Jahresbeginn einfach
einen kleinen Vorrat an Geschenkgutscheinen anle-
gen, am besten über verschiedene Beträge.
Gebrauchen kann man sie garantiert.
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> > > Wie lief 2014, was gibt es 2015? Über diese und andere
Fragen sprach die Centerzeitung „Main-Taunus-Zentrum Aktuell“
mit Center Manager Matthias Borutta.

Herr Borutta, die hektischen Tage der Vorweihnachtszeit
sind vorbei. Ist Durchatmen angesagt, oder denkt man schon
wieder an neue Aufgaben?

Der Einzelhandel ist dem Kalender immer schon ein paar Monate
voraus. Wir sind daher schon mit den Planungen für das erste
Halbjahr fertig. Die Vorbereitungen für Weihnachten sind zum Teil
schon im Sommer getroffen worden, da hält sich der Dezember-
stress in Grenzen.

Wie ist denn 2014 für das MTZ gelaufen?

Es war ein spannendes Jahr. Ereignisse wie die Fußball-Welt-
meisterschaft, ein späteres Osterfest und außergewöhnliche
Wetterlagen haben den Einzelhandel vor besondere Herausforde-
rungen gestellt. Alles in allem aber ist es ein erfolgreiches Jahr
für das Main-Taunus-Zentrum geworden.

Höhepunkt war natürlich das Jubiläumsfest.

Ja klar. Es war uns wichtig, Danke zu sagen für die Generationen
übergreifende Treue der Menschen zu ihrem MTZ. Die Kunden
haben das hervorragend angenommen, es kamen 15 Prozent mehr
Besucher als im vergleichbaren Zeitraum des Vorjahres.

Blicken wir nach vorne. Der Schwerpunkt auf
der Mode im Branchenmix wird sicher bleiben.
Zeichnen sich Veränderungen ab, was gibt es neues?

Größere Veränderungen wird es, so weit es vorhersehbar ist,
nicht geben. Wir würden gerne das gastronomische Angebot
noch etwas ausbauen, was sich auch die Kunden wünschen.
Es gibt spannende Gastronomiekonzepte, die wir gerne ins MTZ
holen würden. Spruchreif ist aber noch nichts.

Der Online-Handel geht auch am MTZ nicht spurlos
vorbei. Was muss der stationäre Handel tun, um zu bestehen,
und wie kann das MTZ ihn unterstützen?

Die Zuwachsraten im Onlinehandel sind nicht mehr so groß.
Es gibt also keinen Grund zur Panik, aber eine Herausforderung
ist der Onlinehandel schon. Der Handel muss versuchen, mit
Top-Service und kompetenter Beratung, mit Wohlfühlatmosphäre
in den Geschäften und der Inszenierung der Waren die Kunden
in die Läden zu bringen. Zukunftsträchtig ist die Verbindung von
stationärem Handel mit Onlineangeboten. Wir unterstützen
das mit unserer im vergangenen Jahr eingeführten Center-App
„Love to Shop“.

In der Ladenstraße werden immer wieder
tolle Aktionen organisiert.
Auf was können wir uns 2015 freuen?

Wie werde zu Fasching, Ostern und zu Weihnachten allerlei bie-
ten. Außerdem ist eine Woche für Genießer geplant, die Kulina-
ria. Im Sommer gibt es ein Ferienprogramm, im Herbst wird ein
Hochseilgarten aufgebaut. Und selbstverständlich sind für die
Frühjahrs- und Sommermode sowie die Herbst- und Wintermode
ausgefallene Fashion-Shows geplant.

Zuletzt: Die Zahl der Shoppingcenter ist in den
vergangenen Jahren erheblich angestiegen.
Warum sollen die Kunden ausgerechnet ins MTZ kommen?

Weil wir kein klassisches Shoppingcenter sind, sondern eine
Einkaufsstadt, mit der die Menschen lange verbunden sind. Kurze
Wege, ein vielfältiges Angebot, kostenlose Parkplätze und viele
Serviceleistungen zeichnen uns aus. Von den Wettbewerbern
hebt uns besonders das hochwertige Angebot ab – in keinem
anderen Einkaufszentrum gibt es eine solche Bandbreite
hochwertiger und interessanter Marken und Anbieter.

Herr Borutta, vielen Dank für das Gespräch.

„Es war ein
spannendes Jahr“
„MTZ Aktuell“ im Gespräch mit
Center Manager Matthias Borutta

Alle Trends für den Wintersport
Sicher und komfortabel auf die Piste
> > > Gut ausgerüstet auf die Piste – so macht
Wintersport einfach am meisten Spaß. Immer
wieder lassen sich die Hersteller eine Menge
einfallen, für noch mehr Komfort, aber auch für
noch mehr Sicherheit beim Skifahren. Die Cen-
terzeitung „Main-Taunus-Zentrum aktuell“ hat
sich die Neuheiten dieser Saison genauer an-
gesehen.

Weniger Gewicht und mehr Stabilität, das
sind die Anforderungen beim Tourenski. Leich-
tere Kerne werden verbaut, und es gibt Ausfrä-
sungen, die nicht zu Lasten der Laufruhe ge-
hen. So schafft man den Aufstieg leichter und
bleibt stabil, wenn es bergab geht. Ein anderer
Trend: Viele Serien gibt es auch in einer breite-
ren Variante. Die Hersteller reagieren damit
auf die Anforderungen der Verbraucher in den
USA, die gerne etwas breitere Bretter nutzen.
Wer damit gut zurecht kommt, wird auf diese
Weise auch hierzulande jetzt besser bedient.

Sind Innovationen tatsächlich auch bei ei-
nem so einfachen Ausrüstungsgegenstand wie
dem Handschuh noch möglich? Tatsächlich ist

es so, und die Hersteller beweisen es Jahr für
Jahr. Auch bei den Handschuhen geht der
Trend zur Spezialisierung – es gibt Modelle für
Freerider, für Geschwindigkeitsfans, für Tief-
schneefreunde. Optisch reicht die Palette von
technischen Designs bis zum Vintage-Look.

Wichtigster Teil der Sicherheitsausrüstung
ist der Helm. Wer darauf verzichtet, handelt
fahrlässig. Im Trend sind Schalen, die mehr als
einen Stoß aushalten können. Dabei bleibt
Leichtigkeit ein Thema, auch und gerade für die
Hochgeschwindigkeitsfahrer. Sie sind wieder
mit aerodynamischen Innovationen konfron-
tiert. Und bei den Visierhelmen garantieren die
neuen Scheiben noch mehr klare Sicht.

Apropos Sicherheit: Die Lawinengefahr ist
und bleibt ein Thema. Eine Menge tut sich seit
Jahren bei Lawinenairbag-Rucksäcken. In die-
ser Saison haben viele Hersteller einen Ruck-
sack auf den Markt gebracht, der die Träger im
Falle einer Lawine an der Oberfläche halten
soll. Dabei kommen ganz unterschiedliche
Techniken zum Einsatz – allen gemeinsam ist

die Hoffnung des Fahrers, dass die Wirksam-
keit des Systems nie auf die Probe gestellt wird.
Ansonsten ist geringes Gewicht und Komfort
auch bei der Sicherheitsausrüstung Trumpf.

Im wahrsten Sinne des Wortes steht und
fällt der Spaß im Schnee mit den Boots – auch
für die Snowboarder. Griffigere Sohlen, dauer-
haftere Passform, mehr Komfort – all das kann
finden, wer sich jetzt für ein neues Paar ent-
scheidet. Tintenblau, weinrot und waldgrün
sind die dominierenden Farben. Ebenso gibt es
einen Trend zu natürlichen Materialien wie
Leder und Wildleder.

Sicherheit und Komfort sind sicher wichtig,
aber gut aussehen will der Wintersportler auf
der Piste auch. Die Anbieter für Skimode haben
sich allerlei Neues vor allem für diejenigen
ausgedacht, die gerne abseits der Pisten unter-
wegs sind. Entscheidend für das Design ist die
Funktion, neue Materialien sind angesagt, zu-
meist geht es darum, Wetterschutz und At-
mungsaktivität immer besser miteinander zu
verbinden.

Weihnachtspäckchen für rumänische Kinder
1000 Euro für die Rudolf-Walter-Stiftung

Dagmar Becker aus Eschborn
(2. v. rechts) wurde bei der Wunsch-
zettelaktion der Galeria Kaufhof im
Main-Taunus-Zentrum als Gewinnerin
ausgelost. Sie entschied sich dafür,
dass die Rudolf-Walter-Stiftung mit
ihrer Weihnachtspäckchenaktion für
Kinder in Rumänien davon profitieren
sollte. Mit Dagmar Becker freuen sich
Galeria-Filialgeschäftsführer Christoph
Niederelz (links), Stiftungsvertreterin
Bettina Eber-Steinmetz und Joachim
Alwes (Galeria Kaufhof).

Das MTZ in der Hosen-Tasche
Die Center-App „Love to shop“ ist da
> > > Die mobile Online-Welt und das Einkaufserlebnis im Shopping-
center – das passt wunderbar zusammen. Das beweist das Main-
Taunus-Zentrum mit der Love-to-Shop-App seit dem 27. Mai. Immer
genau über das informiert werden, was persönlich interessant ist,
genau das ist das reizvolle Angebot diesesr App. Das persönliche
Main-Taunus-Zentrum, virtuell passt es in die Hosentasche und ist
die ideale Verbindung zum MTZ selbst. Das ganz besondere an dieser
App: Keiner wird mit Werbebotschaften überschüttet, die ihn gar
nicht interessieren. Vielmehr bekommt man genau die Angebote der
Sortimente, die man wichtig findet, dazu Informationen zu Rabatt-
Aktionen, Veranstaltungen, Neuigkeiten und Service-Angeboten im
MTZ. Und das so genannte Geo-Fencing macht es möglich, dass
diese Informationen aktiv nur auf das Smartphone kommen, wenn
der Kunde sich dem Center nähert.

Und für den zahlt sich das doppelt aus, denn er wird nicht nur
informiert. Durch die interaktive Nutzung kann der Kunde Punkte

sammeln, die in Form von Gutscheinen im Main-Taunus-Zentrum
eingelöst werden können. Punkte gibt es für das Teilen von Ange-
boten in sozialen Netzwerken oder dafür, Geschlecht, Alter und Inte-
ressen anzugeben, damit nur die persönlich interessanten Angebote
den Weg auf das Smartphone finden.

Klar, dass dies vollständig freiwillig und anonymisiert passiert, es
werden keine personenbezogenen Daten erhoben. Und die Vorteile
sind unschätzbar – alles Wissenswerte über das MTZ, die Geschäfte
sind optimal verfügbar. Persönliche Benachrichtigungen halten den
Nutzer auf dem Laufenden. Dazu kommen spannende Tools wie
Kalender-Einträge, Merklisten und die Verbindung zu den Facebook-
Freunden.

„Die MTZ-Center-App ,Love to Shop’ bietet unseren Kunden und
Besuchern einen unverzichtbaren Einkaufsbegleiter“, sagt Center
Manager Matthias Borutta. Natürlich gibt es die App völlig kosten-
los, in den App-Stores für iPhones und Android-Smartphones.

Let‘s be Cops – Die Party Bullen
Der ultimative Cop-Buddy-Movie
hat einen kleinen Schönheitsfehler
– die Helden sind gar keine Polizis-
ten. Es sind zwei gute Freunde,
Justin Miller (Damon Wayans, Jr.)
und Ryan O’Malley (Jake John-
son), die seit ihren Schultagen im
Leben nicht wirklich Fuß gefasst
haben. Justin schuftet in einer
Firma, die Videospiele entwickelt.
Ryan, der immer noch dem Quar-
terback-Ruhm seiner Collegetage
nachhängt, geht überhaupt keiner
festen Arbeit nach. Er schlägt sich von Job zu Job durch – mit einem
Auftritt in einem Herpes-Werbespot als Karriere-Highlight.

Doch als sie sich für eine Party als Polizisten verkleiden, avancieren
sie zur Sensation in ihrem Viertel. Die Frauen machen ihnen eindeutige
Avancen, Bösewichte befolgen augenblicklich jeden ihrer Befehle und
Barkeeper spendieren ihnen Frei-Drinks. Ryan ist absolut begeistert,
so gut ist es ihm seit langem nicht mehr gegangen. Justin hingegen fühlt
sich nicht so wohl – er hat Angst, als Schwindler entlarvt zu werden.
Ryan setzt sich durch – und kauft kurzerhand bei eBay ein Polizeiauto,
Sirene und Funkgerät inklusive. Und kurze Zeit später sind die Jungs
auch schon unterwegs und beantworten Notrufe.

Aus Spaß wird jedoch bitterer Ernst, als die neuen „Helden” es mit
echten Verbrechern und korrupten Gesetzeshütern zu tun bekommen.
Ganove Mossi Devic (James D’Arcy) und seine Gangstergenossen
beschließen, die beiden lästigen Cops auszuschalten. Und auch die
echten Cops des LAPD unter Detective Brolin (Andy Garcia) werden auf
das Duo aufmerksam. Bald finden sich Justin and Ryan in einem ebenso
komplizierten wie gefährlichen Katz-und-Maus-Spiel wieder.

www.kinopolis.de · www.facebook.com/KinopolisMTZ

10 x 2
Eintrittskarten

zu gewinnen

GEWINN
SPIEL

Die Gewinnfrage:

Wer „Let‘s be Cops“ ab dem 8. Januar
sehen möchte, hat jetzt die Chance

auf Freikarten. Das Main-Taunus-Zentrum
und sein Filmpalast Kinopolis verlosen

10x2 Tickets.

Beantworten Sie folgende Frage richtig:

Wo kaufen sich die falschen Cops
ihr Polizeiauto?

Wer die Antwort weiß, schickt diese bis
zum 9. Januar 2015 an das

Main-Taunus-Zentrum
Center Management 65843 Sulzbach

Stichwort: „Kino: Let‘s be Cops“

Bitte E-Mail-Adresse oder
Telefonnummer zwecks

Gewinnbenachrichtigung angeben.

Einsendeschluss: 9. Januar

Ryan hat schla-
gende Argumente,

um seinen an-
fangs zögerlichen
Kumpel Justin von

der Cop-Karriere
zu überzeugen.

Foto:
Twentieth

Century Fox

Voltaren Dolo 25mg
20 Tabletten, statt 10,29 €*

Sinupret extract
20 Tabletten, statt 13,60 €*

Rennie oder Rennie Fresh
je 24 Kautabletten, statt je 6,15 €*

OMEP Hexal 20mg
14 Hartkapseln, statt 11,97 €*

isla moos oder cassis
je 30 Halspastillen, statt je 4,97 €*

Umckaloabo
50ml, statt 19,97 €*
Grundpreis 100ml: 26,90 €*

MAR plus 5%
20ml, statt 5,40 €*
Grundpreis 100ml: 16,75 €*

Wick MediNait
90ml Sirup, statt 10,98 €*
Grundpreis 100ml: 7,72 €*

Grippostad C Stickpack
12 Beutel, statt 11,96 €*

Artelac Splash MDO
10ml Augentropfen, statt 14,95 €*

Bronchicum Elixir
100ml, statt 7,70 €*

FinalgonWärmecreme stark
50g, statt 9,97 €*
Grundpreis 100g: 12,70 €*

je

Unser Preis

6,35 €
36% gespart

Unser Preis

8,65 €
36% gespart

Unser Preis je

2,95 €
je 41% gespart

Unser Preis je

3,85 €
je 37% gespart

Unser Preis

7,65 €
36% gespart

Unser Preis

13,45 €
33% gespart

Unser Preis

6,95 €
37% gespart

Unser Preis

9,95 €
33% gespart

Unser Preis

6,55 €
36% gespart

Unser Preis

4,85 €
37% gespart

Unser Preis

3,35 €
38% gespart

Unser Preis

7,65 €
36% gespart

Apotheker Bernd Ulrich
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach/ Taunus

Telefon: 069 - 9494400 • Fax: 069 - 94944043

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Mi.: 9.30 Uhr - 20.00 Uhr, Do.-Sa.: 9.30 Uhr - 22.00 Uhr

Angebote gültig bis 31. Januar 2015
* Unser Normalpreis. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Marken, Mar-
kenzeichen und Namen sind Eigentum der jeweiligen Rechteinhaber. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Verkauf solange Vorrat reicht.
Alle Preise verstehen sich in Euro inkl. der gesetzlichenMehrwertsteuer. Arzneimittel, die der Arzneimittel- Preisverordnung unterliegen, haben in allen
Apotheken einen einheitlichen Abgabenpreis. Für Druckfehler bei Preisangaben oder technischen Daten keine Haftung. Eine Haftung der Apotheke
ist ausgeschlossen.



Anzeigen-Sonderveröffentlichung Seite 3

Das war 2014. Das MTZ im Jubiläumsjahr

Mode ist das Thema schlechthin im MTZ.
Zweimal jährlich werden alle Trends in aktuellen

Fashion-Shows präsentiert.

Regelmäßig präsentiert
sich das MTZ während der
Fastnacht als Partner der
Region. Junge Besucher
fühlen sich auch bei
Aktionen wie den Ferien-
spielen oder bei Auftritten
des Sängers Volker Rosin
wohl.

Das Jubiläum „50 Jahre MTZ“
war natürlich der absolute

Höhepunkt des Jahres. Die ganze
Region feierte mit und erlebte

unter anderem, als Gruß aus dem
Gründungsjahrzehnt des MTZ,

die Beatles Revival Band.

Bei den „Eiswelten“ gab es eisige
Kunst (oben), beim Weihnachts-

markt allerlei süße Leckereien
(rechts). Ebenfalls 2014 wurde das
MTZ als generationenfreundliches

Center zertifiziert, und Karstadt
feierte seinen Geburtstag mit einem

großen Marzipanbrot (rechts).

Das MTZ bewegt
auch Schüler –
2014 beispiels-
weise beim
Laufwettbewerb
„Speed 4“
(Bild oben).

GANT STORES FRANKFURT
MYZEIL & MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
& AIRPORT-AIRSIDE FLUGSTEIG A

ONLINE FLAGSHIP STORE WWW.GANT.COM

SALE 30%
AB SOFORT!
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Vielfalt in über 170 Shops

Tolle Preise und mehr
Viel Spaß mit dem neuen Galino
> > > Eine Color-Me-Mine-Color-Change-Heart-Bag, wäre das nicht nach
all den Weihnachtsgeschenken noch eine tolle Zugabe, und das ganz
kostenlos? Etwas Glück beim Knobeln braucht man zwar, aber wenn es
klappt, kann man eine solche Tasche gewinnen. Und zwei beim Preisrätsel
im neuen Galino, dem Kundenmagazin des Main-Taunus-Zentrums für
seine kleinen Kunden.

Gründe dafür, sich ganz schnell das neue Galino zu holen, gibt es aber
noch mehr. Da ist beispielsweise ein tolles Poster mit einem Braunbären,
ergänzt durch eine Menge spannender Informationen über diese Tiere.
Wer weiß schon, dass Kodiakbären, eine Unterart des Braunbären, bis zu
2,80 Meter groß werden und so viel wiegen wie 37 Erstklässler zusam-
men?

Da ist aber auch das Comic mit Linus, der unter den regelmäßigen
Galino-Lesern schon viele Freunde gewonnen hat. Wie immer gibt es eine
ganze Seite mit Witzen zum Lachen und Erzählen, dazu jede Menge Seiten
zum Rätseln, Malen und Spielen. Langeweile muss also in den Weih-
nachtsferien, die ja noch nicht zu Ende sind, nicht aufkommen.

Also nichts wie ins MTZ, um das neue Heft zu holen. Kostenlos kann
man es an der Kundeninformation und im Kindergarten bekommen, aber
auch bei Spielwaren Feix und in den Spielzeugabteilungen von Karstadt
und Galeria Kaufhof. Noch bis zum 1. Februar übrigens ist Zeit, das
Lösungswort für das Gewinnspiel einzuschicken.
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Männer im Olymp
Hemden – alle neuen Trends
> > > Jeder kennt diese besonderen Augen-
blicke im Leben: Die Momente des Erfolgs, des
Glücks und der Zufriedenheit. Ein sehr exklusi-
ver Zustand, in dem man sich sozusagen „im
persönlichen OLYMP“ befindet und sprichwört-
lich auf dem Gipfel steht. Der innovative Hem-
denhersteller aus Bietigheim-Bissingen macht
diese metaphorischen Überlegungen zum zeit-
gemäßen Leitslogan seiner unverkennbaren
Markenstrategie. „Männer im OLYMP“ sind
erfolgreich, legen Wert auf modisches, qualita-
tiv hochwertiges Aussehen und machen in
jeder Lebenslage eine perfekte Figur.

Die neuesten Kreationen der OLYMP Kollek-
tion Frühjahr/Sommer 2015 beschreiben die
Spannungen, die zwischen urbaner Eleganz
und sportiver Modernität als Schüssel der Sai-
son liegen. Smart-Casual-Looks fusionieren
mit Everyday- und Active-Sportswear, kom-
men dabei ohne viele Dekorationen aus und
stellen sich klar, frisch und aufgeräumt dar.

Dieser Wandel lässt sich auch in den Farb-
welten erkennen. Der Rückgang an Farbe ist
auch weiterhin ungebrochen. Die Farbigkeit
wird insgesamt ruhiger und wirkt sonnenge-
bleicht. Hierbei spielt vor allem das Nuancie-
ren eine wichtige Rolle. Einen Gegenpol zu
dieser Beruhigung bilden expressive, pulsie-
rende Töne, die wie Spotlights aus dunklen
Farbigkeiten leuchten.

„Strict & Sensual“ ist das erste elementare
Kollektionsthema Hier spielen farbige Neutra-
le die Hauptrolle. Durch den Mix aus sonnen-
gebleichten Pastellen wie Petrol Blautönen
mit Weiß und Marine entsteht eine raffinierte
Inszenierung von Neutralität. Rauch- und Ro-
senquarz-Töne werden mit ausgewaschen
wirkenden Tönen wie Taupe und Nektar kom-
biniert. Auf diese Weise entstehen neue som-
merliche Pastelle, die dank ihrer monochro-
men Leichtigkeit trotzdem männlich wirken.

In der „The Hamptons-Linie bildet ein mo-
dernes Nautik-Thema die Basis. Durch das
Zusammenspiel von verschiedenen Blau- und
Aquanuancen mit Beige und Fraise als Akzent
spiegelt es die Mondänität und das Lebensge-
fühl der Hamptons wieder. Ultramarin, Marine

und Abstufungen in Aqua bil-
den eines der Key-Farbthe-
men der Saison. Botani-
sche Grüntöne – von an-
gegrauten Olivenuancen
bis hin zu farbigen Mate-
tönen – sind Kern des The-
mas „Highline Park“. Diese
Grünnuancen werden mit
farbigen, frischen Akzenten in
strahlendem Saphir, Viola und
Apfelgrün sowie kühlen Grau-
nuancen kombiniert. Der Out-
doortrend der Saison wird zum
Ausdruck gebracht. Die Natur
rückt wieder stärker in den Vor-
dergrund.

Bei „Surf Lodge“ handelt es
sich um die Neudefinition ei-
nes modernen Casualthemas
mit tropischem Touch. Sand
und Graunuancen bilden die
Basis dieses sportiven The-
mas. Ausgewaschene, son-
nengebleichte Nuancen von
Petrol und Türkis mit Akzenten in frischen
Farben wie Grün, Zitronengelb und Koralle ge-
ben dem Thema eine moderne Sportivität.

„Dark Paradise“ zeigt die Vielseitigkeit der
Saison in einem modernen Summer-Dark-
Thema. Muster und Farben wirken fremdartig
zusammengesetzt. Expressive, pulsierende
Töne wie sattes Türkis und Hellrot leuchten
wie farbige Spotlights aus dunklen, satten
Farbigkeiten wie tiefen Rottönen und Marine
hervor. Verschiedene kulturelle Einflüsse prä-
gen dieses Thema. Motive für Drucke reichen
von tropischen Früchten und Blumen über
Dschungelprints bis hin zu afrikanisch inspi-
rierten Motiven, wobei der Mix-und-Match-
Gedanke stark im Fokus steht.

Urbane Eleganz, verbunden mit der entspre-
chenden Wertigkeit, bildet die Grundlage für
den modernen Look innerhalb der Business-
welt. Neue Uniartikel wie Satin, Faux-Uni in
neuen Bindungsbildern, modifizierte Klassik-
streifen, neue Karos mit Overprint oder kleine

bicolorige Minimal-Prints bilden das Funda-
ment; spannende, cleane Denimoptiken, er-
gänzt durch Fil-coupé-Effekte, das Highlight.
Kragenformen sind klarer definiert und wer-
den eher kleiner. Mini-Haifisch und runder
Under-button-down bilden die modische Spit-
ze. Verdeckte Knopfleisten tauchen in neuer
Kombination auf.

Die Welt der „Männer im OLYMP“ wird im
OLYMP Store im Main-Taunus-Zentrum Sulz-
bach eindrucksvoll präsentiert. Freundliches
und kompetentes Fachpersonal garantiert
ferner eine qualifizierte Beratung in Sachen
Mode und Stil. Der Einkauf im OLYMP Store
bietet allerdings noch eine Vielzahl an weite-
ren Vorzügen: Auf Wunsch können sich Inter-
essenten in die Stammkundenkartei eintragen
und sich so über aktuelle Modetrends, regel-
mäßig stattfindende Vorteilsaktionen oder
spezielle Sonderangebote frühzeitig informie-
ren lassen sowie an exklusiven Pre-Sale-
Aktionen und Events teilnehmen.

Männer im
Olymp – sie sind

erfolgreich und
legen Wert auf
ein modisches,
qualitativ hoch-

wertiges
Outfit.

> > > Die Deutschen sind reiselustig, daran haben auch die Krisen
in der Welt nichts Wesentliches verändert. Die Menschen wollen
Neues sehen und ihre Erlebnisse mit nach Hause bringen.

Festgehalten werden diese Eindrücke heute kaum noch auf Foto-
papier oder gar auf Dias, die zu Hause auf der Leinwand gezeigt
werden. Angesagt sind Schnappschüsse mit dem Handy, die gleich
um die ganze Welt verschickt werden können. Aber dass im Urlaub
gerne Fotos gemacht werden, daran hat sich nichts geändert.

Ob Mobiltelefon oder Spiegelreflexkamera, ob Eifel oder Male-
diven – das ist nicht entscheidend für die Frage, ob Urlaubsbilder
in der Centerzeitung „Main-Taunus-Zentrum Aktuell“ veröffentlicht
werden können. Wichtiger ist, dass es ein originelles Motiv ist, und
zwingend muss die Centerzeitung mit abgebildet werden. Dann
kann es, für ein veröffentlichtes Bild, einen Einkaufsgutschein über
25 Euro geben.

Viele Leser haben schon mitgemacht. In aller Herren Länder sind
sie unterwegs und schicken uns ihre Urlaubserinnerungen. Andere
lieben es nicht ganz so exotisch und bleiben im Lande. Jedes Rei-
seziel hat seinen eigenen Reiz. Sind Sie auch unterwegs in den
nächsten Wochen? Dann nehmen Sie doch die Kamera mit und
drücken auf den Auslöser. Vor allem wenn Sie etwas Besonders
erleben – heraus mit der Centerzeitung und der Kamera. Fotos mit
der aktuellen Ausgabe vor bekannten Sehenswürdigkeiten interes-
sieren uns genau so wie Aufnahmen von Ihrem Geheimtipp.

Schreiben Sie dazu ein paar Zeilen und
schicken Sie alles an das

Main-Taunus-Zentrum
Center Management
65843 Sulzbach
Stichwort „Centerzeitung im Urlaub“

oder per E-Mail an: centermanagement-mtz@ece.de

Vergessen Sie bitte nicht, Ihre Adresse anzugeben.

Centerzeitung
unterwegs
Leser schicken Urlaubsgrüße

Neben Florenz und Siena ist Pisa einer der Höhepunkte jeder Rundreise durch die Toskana. Carolin Menke aus Eppstein ließ sich
auf der Piazza di Miracoli fotografieren. Dort steht auch eines der berühmtesten Fotomotive ganz Italiens – der schiefe Turm.

Wolfgang Pohle hat auf einer Rundreise durch das Baltikum
unter anderem in den Hauptstädten Vilnius, Riga und Tallinn
Halt gemacht. In Litauen hat er den „Berg der Kreuze“
bei Siauliai besucht. Seit der Zarenzeit stecken dort
Besucher und Pilger Kreuze in den Boden. Wie viele
es sind, weiß niemand. Die Zahl geht, schätzt Pohle,
in die Hunderttausende.

„Immer wieder schön“ sagt Susanne Herr nach einer
Kurzreise nach Schwangau, wo man natürlich nicht

hinfährt, ohne sich die berühmten Schlösser anzuschauen.
Auch die Kelkheimerin hat sich wieder von diesen

historischen Bauten beeindrucken lassen.

Nein, es ist nicht Robert Lerner aus Bad Homburg, der sich da
mit der MTZ-Centerzeitung fotografieren ließ. Es sind natürlich die
deutschen Dichterfürsten Johann Wolfgang von Goethe und
Friedrich Schiller, hinter denen sich MTZ-Kunde Lerner versteckt.
In Weimar hat er vor dem Deutschen Nationaltheater das Foto
machen lassen, und die Idee ist so originell, dass hier ausnahms-
weise von der Vorgabe abgewichen wird, dass die Urlauber
selbst auf dem Foto zu sehen sein sollen.

Ganz unverhofft hat Silke Koschinski aus Frankfurt
das richtige Motiv für ein Foto mit der Center-

zeitung in einem Bergdorf in der Nähe von Denia in
Südspanien gefunden. Dort wurde gerade das

Patronatsfest gefeiert, und der festlich mit
Girlanden geschmückte Dorfplatz bildete den

optimalen Hintergrund für das Bild.

Jetzt mal eine Auszeit nehmen
Tipps zum Wohlfühlen aus der Lieblings-Apotheke
> > > Sich ein paar Stunden Auszeit zu nehmen und damit Körper und
Geist etwas Gutes zu tun, dazu laden gerade jetzt die kalten und manch-
mal trüben Wintertage ein. Wie wäre es mit einem persönlichen Well-
ness-Programm in den heimischen vier Wänden an einem terminfreien
Tag? Gut ausgeschlafen und mit einem gemütlichen, vitaminreichen
Frühstück startet man am besten in den Tag. Anschließend lässt sich ein
Bewegungsprogramm wie Tai Chi, Yoga, Pilates, Aerobic oder ein Trai-
ning am Hometrainer einrichten. Alternativ kann dies durch einen Spa-
ziergang oder Joggen ersetzt werden. Man sollte sich jedoch nicht zu
Höchstleistungen zwingen, sondern Spaß an der
Bewegung haben.

Dann freut sich der Körper auf eine vitalisierende
Dusche oder ein entspannendes Kräuterölbad, wäh-
renddessen eine reichhaltige Maske auf die strapa-
zierte Gesichtshaut einwirken kann. Ein Ganzkörper-
Peeling aus Meersalzprodukten vor dem Duschen entfernt abgestorbene
Hautschüppchen und bewirkt eine weiche Haut. Für empfindliche Haut
empfiehlt sich stattdessen eine sanfte Massage, die die Durchblutung
fördert.

Nach dem Duschen oder Baden sollte die Haut zur Rückfettung inten-
siv eingecremt werden. Für geschmeidiges Haar eignet sich die Anwen-
dung einer Haarkur, die sich leicht aus drei Esslöffeln angewärmtem
Olivenöl vermischt mit etwas Zitronensaft, Honig und Joghurt herstellen
lässt. Nach 15-minütiger Einwirkzeit wird die Kur gründlich mit etwas
Shampoo und lauwarmem Wasser ausgespült.

Ein warmes Bad ist gerade an kalten Tagen eine Wohltat, entzieht der
Haut aber Feuchtigkeit. Es wird deshalb eine Badezeit von höchstens 20
Minuten bei einer gemäßigten Wassertemperatur von 35 bis 38 Grad
Celsius empfohlen. Für sehr trockene Haut empfiehlt es sich, die Bade-
dauer zu verkürzen und statt Schaumbädern lieber Badeöle oder Bade-
salze in das Wasser zu geben. Bei einem Venenleiden sollte ebenso auf
zu warmes und langes Baden verzichtet werden; kaltes Abduschen nach
dem Bad trainiert die Gefäße und macht wieder munter. Abschließend
regulieren Cremes mit Inhaltsstoffen wie Glycerin, Harnstoff, Kollagen

oder Hyaluron den Feuchtigkeitsverlust der Haut.
Nach dem Pflegeprogramm unterstützen bewusstes

Atmen und Muskelrelaxation eine Tiefenentspannung,
während ein kurzes Nickerchen einfach die Regeneration
fördert. Vielfältige Zitrusaromen, Geranien-, Majoran-
oder Lavendelöl sorgen für ein beruhigendes und stim-

mungsaufhellendes Raumklima. Den Gaumen kann man mit ein paar
kulinarischen Leckerbissen und vor allem ausreichend Getränken ver-
wöhnen. Unzählige aromatische Teekompositionen laden zum kalorien-
armen Durstlöschen ein, Gemüse- und Obstsäfte sowie Buttermilch
stillen außer dem Durst auch den kleinen Hunger.

Und schließlich sollte man sich an diesem Tag Zeit nehmen für Dinge,
die sonst zu kurz kommen. Vielleicht entdeckt man Vergessenes wieder
neu, schmiedet Pläne für den nächsten Urlaub und ist frisch motiviert für
die täglichen Herausforderungen. Ein Abendessen unter Freunden run-
det die Erholung ab.

SULZBACH MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

"#!%' -/$,)+(& * ....olymp.com/stores

SALE
Herbst/Winter-Kollektion
jetzt reduziert!



wEGwaeg
rsthwrthj
• srthjwrtjn

mediamarkt.de

Keine Mitnahmegarantie.
Alles Abholpreise.MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Sulzbach

Main Taunus Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0
Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr

kostenlose Parkplätze

Werwill,derkriegt.
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U/Min.

769.-
270.-

Langlebiger und leiser
iQdrive-Motor für besonders

wirkungsvolle und effizienteWäschepflege

SIEMENSWM 14 Q3D2
7kg-Waschmaschine
• soLtTrommel LRr schonen[e UäschepLlede
• NKuastop mit lebenslander ^arantie
• OarioPerLect: entHe[er 65c Zeit o[er 50c Inerdie
sparen

• Displah LRr ProdrammablauL, aestzeit un[ 24h
In[zeitOorHahl

• Durchschnittlicher Verbrauch/gahr 139 kUh Strom
] 9.240 e Uasser

Nrt. Zr.: 1892556

Energie-

Klasse
(0,38 kWh/kg) als der Grenzwert zur
20%sparsamer

Waschladung

7 kg

1400
U/Min.

949.-
300.-

Antiflecken-System zur Entfernung
der 4 hartnäckigsten Flecken

SIEMENSWM 14W5 FCB
9kg-Waschmaschine
• Pntellidenter, landlebider ] leiser ib[riOe-Motor
• eID-Trommelbeleuchtund, StuLenlose Mendenautomatik
• Nnti-Vibration Desidn: mehr Stabilität un[ eauLruhe
• Durchschnittlicher Verbrauch/gahr 152 kUh Strom ] 11.220 e Uasser

Nrt. Zr.: 1890410

Energie-
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(0,34 kWh/kg) als der Grenzwert zur
30%sparsamer

Waschladung

9 kg

869.-
320.-

Energiesparende
Zeolith®-Technologie
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Unterbaugeschirrspüler
• VarioSchubla[e
• 14 Ma`de[ecke
• I[elstahlLront
• Durchschnittlicher Verbrauch/gahr
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Auch als:
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350.-

coolBox
hält Fleisch & Fisch bis
zu 2x länger frisch
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1c
m

SIEMENS KG 39 Nxi 42
Kühlgefrierkombi
• Zo-_rost W nie Hie[er abtauen
• I[elstahltRren mit anti_inderPrint
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• 269 e fRhlen ] 86 e ^eLrieren
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819,- erhältlich
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460.-

Induktionmit powerBoost-Funktion
Kürzere Ankochzeiten

mit bis zu 50%mehr Leistung

SIEMENS EQ 241 EI 02T
Einbau-Herd-Set
• 66 e BackoLenOolumen
• 3D-\ei`luLt Plus LRr optimale
Backerdebnisse

• fin[ersicherund, SchnellauLheizund
• Pn[uktionskochLel[
• Timer mit NbschaltLunktion

Nrt. Zr.: 1J43133
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